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verNETZt

Liebe Leserin, lieber Leser,
wenn Sie diese Ausgabe von verNETZt 
in den Händen halten, hat gerade die 
Fastenzeit begonnen. In der Tradition 
der Kirche ist diese vierzigtägige Zeit 
der Vorbereitung auf Ostern eine Zeit 
des Verzichts. 

Dabei hat das Wort Verzicht zunächst 
einen negativen Klang. Wer hat schon 
Lust abzuspecken, sich einzuschrän-
ken, liebgewordene Traditionen auf-
zugeben?

Der Verzicht will aber gerade nicht 
lebensbehindernd, sondern lebensför-
dernd sein. Verzicht ist nicht einfach 
ein Defizit. Wo ich verzichte, entste-
hen Leer-Räume. So schaffe ich Platz 
für Anderes, Sinnvolleres, Gesünderes, 
Menschlicheres. 

In etwa so:
Weniger Energieverbrauch – 
mehr für die Umwelt!
Weniger Papierkram –  
mehr menschliche Begegnungen!
Weniger Vorwürfe –  
mehr Verständnis!
Weniger Tabletten –  
mehr Sport und frische Luft!
Weniger reden – mehr sagen!
Weniger Lärm – mehr Stille!
Weniger Süßigkeiten – mehr Vollkorn!
Weniger Geist aus der Flasche –  
mehr Geist Gottes!
Weniger Asche im Becher –  
mehr Asche aufs Haupt!
Weniger fern-sehen – mehr hin-sehen!

Das Evangelium spiegelt solche Erfah-
rungen wider: „Wenn ihr fastet, macht 
kein finsteres Gesicht wie die Heuch-
ler“, sagt Jesus (Matthäus 6,16). 

Es lohnt sich, so wie es persönlich passt, 
das „Weniger“ auszuprobieren. Dann 
entsteht Mehr-Wert, meint

Pfr. Rüdiger Hagens

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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... Stefanie Bachmann  
(Betreuerin des Pfarrheims 
St. Anna Windberg), 
Alter: 46 Jahre

1. Frau Bachmann, Sie sind seit einiger 
Zeit im Pfarrheim in Windberg als Ver-
tretung und jetzt als Nachfolgerin von 
Frau Sieben tätig, die fast 23 Jahre bei 
uns beschäftigt war. Was machen Sie 
da so den ganzen Tag ? Welche Grup-
pen betreuen Sie ? Was macht Ihnen 
am meisten Spaß ?
Meine Aufgaben sind breit gefächert. 
Neben Kinder- und Jugendarbeit oder 
Seniorenarbeit bin ich auch als Haus-
meisterin tätig.
Zum Beispiel leite ich eine Kochgrup-
pe für Senioren. Jeden Montag treffen 
wir uns zum gemeinsamen Schnippeln 
und Kochen. Inzwischen ist eine fast 
familiäre Gruppe entstanden, und alle 
freuen sich auf den nächsten Montag.
Ich glaube, am meisten Spaß macht 
mir, ständig mit Menschen aus ver-
schiedenen Generationen
zusammenzukommen. 

2. Was wünschen Sie  
sich für das Pfarrheim ? 
Mein Wunsch für das Pfarrheim wäre, 
dass auch generationsübergreifende 
Gruppen unser Haus nutzen. Großel-
tern und Enkel könnten viel voneinan-
der lernen oder einfach nur wertvolle 
Zeit miteinander verbringen.
3. Wie verlief bisher  
Ihr beruflicher Werdegang ? 
Mein erlernter Beruf ist Erzieherin. 
Neben meiner Arbeit im Pfarrheim 
bin ich schon seit vielen Jahren in der 
örtlichen Grundschule in der Schulkin-
derbetreuung als Betreuungsleitung 
tätig.
4. Was gefällt Ihnen an  
sich besonders ? 
Das ist eine schwere Frage! Ich denke: 
meine offene, freundliche Art, mit 
Menschen umzugehen.
5. Wem würden Sie mit welcher  
Begründung einen Orden verleihen ? 
Ich würde gerne meine Mutter aus-
zeichnen. Sie war eine Frau, die stets 
für ihre Kinder gekämpft hat und 
mich zu der Frau gemacht hat, die ich 
heute bin. Danke, Mama!
6. Auf welche eigene Leistung 
sind Sie besonders stolz ? 
Das Küchenduell in St. Anna.
7. Welches Projekt würden Sie  
beschleunigt wissen wollen ? 
Kinder- und Seniorenkochen  
gemeinsam.
8. Was ist für Sie eine Versuchung ? 
Junger Gouda und Haribo.
9. Wie können Sie sich  
am besten entspannen ? 
Ein heißes Bad mit einem Gläschen 
Wein, das tut gut.

Fragen an...
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10. Was können Sie  
besonders gut kochen ? 
Graupensuppe.
11. Was mögen Sie an sich gar nicht ? 
Ich kann sehr schlecht nein sagen.
12. Welchen Satz  
hassen Sie am meisten ?
Ich kann das nicht.
13. Welche Musik hören Sie gerne ? 
Die Musik der 80er gefällt mir, aber 
auch kölsche Tön’ findet man in  
meiner Playlist.
14. Wo hätten Sie gerne  
Ihren Zweitwohnsitz ? 
Mallorca.
15. Mit wem würden Sie gerne  
einmal für 1 Woche tauschen ? 
Mit meiner Katze.
16. Was machen Sie in Ihrer Freizeit ? 
Lesen, angeln und meine  
Katzen verwöhnen.
17. Was ist für Sie Glück ? 
Zu wissen, dass es meiner Familie  
an nichts fehlt.

18. Mein Lieblingsspruch/  
Lebensmotto: Wenn jemand ein 
Problem mit mir hat, kann er es gerne 
behalten, ist ja schließlich seins!
19. Hier können Sie ein Buch,  
einen Film oder eine (Fernseh-)serie 
empfehlen: 
Zurzeit schaue ich „Bones – die  
Knochenjägerin“. Die Serie ist für 
mich eine gelungene Mischung aus 
Wissenschaft und Humor, gemischt 
mit etwas Romantik.
20. Als Kind wollten Sie was werden ? 
Als kleines Mädchen wollte ich ger-
ne die erste Frau bei der Müllabfuhr 
werden, weil ich dachte, man müsste 
da nur an einem Tag in der Woche 
arbeiten.

Vielen Dank für die Beantwortung der 
Fragen! Und weiterhin viele Freude 
bei der Begegnung mit den Menschen, 
die das Pfarrheim St. Anna nutzen!

Fragen und redaktionelle Bearbeitung:  

Pfr. Rüdiger Hagens

Guten Abend liebe Messdiener, Pfad-
finder und Aktive in der Kirchenge-
meinde:
Die Taizé-Gebete in St. Anna gehen 
weiter, und wir möchten Sie und Euch 
herzlich dazu einladen!
Die Taizé-Gebete sollen kleine Ruhe-
pole bieten, um Ihren und Euren All-
tag ein bisschen zu entschleunigen 
und Euch eine aktive Pause zu bieten. 
Termine: Immer am letzten Samstag 

im Monat, um 20.00 Uhr in St. Anna,  
außer: 22.04., da am 29.04 die Erstkom-
munion stattfindet und den 20.05., da 
am 27.05. Pfingstsamstag ist. 
Sie und Ihr könnt gerne einfach vor-
beikommen oder auch mithelfen.  
Für Fragen oder Mithilfe meldet euch 
gerne bei Marcin Machnik, Richard 
Cremer oder bei mir.  
Leitet die Einladung gerne an Eure 
Gruppen oder Interessierte weiter! 

Liebe Grüße, Tamara Behrendt

Immer am letzten Samstag im Monat, 20.00 Uhr, St. Anna

Taizé-Gottesdienste



6 Gottesdienstordnung
ST.  PETER

GDG 

EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

MÄRZ 2023
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Mi 01.03.2023 18.00 EU 16.30 + 18.00 Weg-GD 4 
Erstkommunion / Beichte

17.30 Abendgebet

Fr 03.03.2023 08.30 Ökum. Schul-GD
4. Schuljahr / 15.00 GD 
zum Weltgebetstag im ASH

18.00 EU 15.00 Infoveranst. WGT
17.00 GD zum Weltgebets-
tag (ev. Joh.Kirche)

Sa 04.03.2023 18.00 EU 17.00 WGF 15.00 / 15.45 Taufe
18.30 WGF

So 05.03.2023 10.00 WGF 
mit d. Rhythmuschor

10.00 EU / Familienmesse 
Erstkommunion

09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU

17.30 GD

Di 07.03.2023 18.00 EU

Mi 08.03.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Fr 10.03.2023 18.00 EU 18.00 Kreuzweg

Sa 11.03.2023 18.00 EU 14.30 / 15.15 Taufe
17.00 WGF

18.30 WGF

So 12.03.2023 10.00 WGF 10.00 EU  
mit Sound & Spirit

09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU

17.30 GD

Di 14.03.2023 16.15 + 17.15 Weg-GD 5 
Erstkommunion

18.00 EU

Mi 15.03.2023 18.00 EU 16.30 + 17.30 Weg-GD 5 
Erstkommunion

17.30 Abendgebet

Do 16.03.2023 16.00 + 17.00 Weg-GD 5 
Erstkommunion

08.30 Schul-GD  
Grundschule Venn

Fr 17.03.2023 18.00 EU 18.00 Kreuzweg 

Sa 18.03.2023 14.00 / 14.45 Taufe / 18.00 EU 17.00 WGF 18.30 WGF

So 19.03.2023 10.00 Meditative WGF 09.00 EU / Patronatsfest  
Josefsbrudersch.

09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU, anschl. 
Fastenessen in der Kirche

17.30 GD

Di 21.03.2023 18.00 EU

Mi 22.03.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 23.03.2023 08.15 Schul-GD  
3. + 4. Schulj.

Fr 24.03.2023 18.00 EU 18.00 Kreuzweg

Sa 25.03.2023 18.00 EU 17.00 WGF 18.30 WGF
20.00 Taizé-GD

So 26.03.2023 10.00 WGF mit Sound & 
Spirit

10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU / 17.00  
Orgelkonzert m. Dr. Mariola 
Brzoska, Gleiwitz

17.30 GD

Di 28.03.2023 16.15 + 17.15 Weg-GD 6 
Erstkommunion

18.00 EU
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EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

APRIL 2023

Mi 29.03.2023 18.00 EU 18.00 Venner Kreuzweg
(siehe Seite 33)

16.30 + 17.30 Weg-GD 6 
Erstkommunion

17.30 Abendgebet

Do 30.03.2023 16.00 + 17.00 Weg-GD 6 
Erstkommunion

08.30 Schul-GD

Fr 31.03.2023 18.00 Buß-GD f. d. 
gesasmte GdG, anschl. 
Beichtgelegenheit

08.00 Schul-GD der Abitu-
rienten der Marienschule
18.00 Kreuzweg, 11.00 
Schul-GD Annaschule

St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Sa 01.04.2023 18.00 EU mit Palmweihe
Quartalsmesse  SMB

14.00 Hochzeit 
17.00 WGF

15.00 / 15.45 Taufe
18.30 WGF

So 02.04.2023 10.00 WGF 10.00 EU m. Palmweihe 09.30 EU Kapelle Maria Hilf 
11.30 EU mit Palmweihe

17.30 GD

Mo 03.04.2023 10.15 Palmfeier KiTa 
Knuddelkiste

06.30 Frühschicht, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

Di 04.04.2023 20.00 Meditative Spät-
schicht in der Karwoche

06.30 Frühschicht, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

Mi 05.04.2023 06.30 Frühschicht, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

17.30 Abendgebet

Do 06.04.2023 18.30 Abendmahlsfeier 10.15 Abendmahlfeier KiTa 
Knuddelkiste 
20.00 Abendmahlsfeier

11.15 GD m. KiTa St. Anna
20.00 Abendmahlsfeier

Fr 07.04.2023 11.00 Kreuzweg f. Fam. 
m. Kindern / 13.00 
Karfreitags-Wanderung (ab 
Parkplatz „Onkel Gustav“)

15.00 Karfreitagsliturgie 
für die GdG
19.30 Kreuzweg in Bildern 
aus dem Heute

Sa 08.04.2023 20.30 Osternacht
(anschl. Begegnung am 
Osterfeuer bei Brot und 
Wein)

20.30 Osternacht m. Taufe
(anschl. Agape)

20.30 Osternacht
(anschl. Agape)

So 09.04.2023
Ostern

10.00 EU 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU

17.30 GD

Mo 10.04.2023 10.00 EU 10.00 EU 11.30 EU

Di 11.04.2023 18.00 EU

Mi 12.04.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 13.04.2023 16.00 + 17.00 Weg-GD 7 
Erstkommunion
und Abendgebet

Fr 14.04.2023 18.00 EU

Sa 15.04.2023 10.00 / 12.00 Erstkommu-
nion / 18.00 EU

14.30 / 15.15 Taufe
17.00 WGF

18.30 WGF

So 16.04.2023 11.00 Erstkommunion 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU

17.30 GD
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MAI 2023
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna Brandts-Kapelle

Mo 01.05.2023 18.00 EU 10.00 Dankmesse  
Erstkommunion

Di 02.05.2023 18.00 Maiandacht  Mari-
enkapelle Tomper Straße

18.00 Mai-Andacht 18.00 EU

MI 03.05.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 04.05.2023 08.30 Schul-GD Grundsch.

Fr 05.05.2023 18.00 EU 18.00 Rosenkranzgebet

Sa 06.05.2023 18.00 EU 13.30 Trauung und Taufe
15.15  / 16.00 Taufe
17.00 WGF

18.30 WGF

EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

ST.  PETER

GDG 

Mo 17.04.2023 10.00 Erstkommunion 
Dankmesse

Di 18.04.2023 18.00 EU

Mi 19.04.2023 18.00 EU 09.00 Frauen-GD 
anschl. Osterfrühstück

17.30 Abendgebet

Do 20.04.2023 08.30 Schul-GD Grund-
schule / 16.15 + 17.15
Weg-GD 7 Erstkommunion
und Abendgebet

Fr 21.04.2023 18.00 EU

Sa 22.04.2023 15.00 Taufe / 15.45 Taufe
18.00 EU

10.30 Erstkommunion
17.00 WGF

18.30 WGF
20.00 Taizé-GD

So 23.04.2023 08.00 Sternwanderung der 
SMB Hardt nach Brüggen 
(siehe Seite 23) 
10.00 WGF

10.30 Erstkommunion 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU  
17.00 Jubiläums-Konzert 
Rhythmuschor Waldhausen

17.30 GD

Mo 24.04.2023 10.00 Erstkommunion 
Dankmesse

Di 25.04.2023 18.00 EU

Mi 26.04.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 27.04.2023 08.15 Schul-GD  
Annaschule, 3. + 4. 
Schuljahr / 16.30 + 17.30 
Weg-GD 7 Erstkommunion 
u. Abendgebet

Fr 28.04.2023 18.00 EU 19.00 Konzert (s. Seite 38)

Sa 29.04.2023 18.00 EU 17.00 WGF 10.00 Erstkommunion
18.30 WGF

So 30.04.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 10.00 Erstkommunion

17.30 GD
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EU = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst

So 07.05.2023 10.00 WGF 10.00 EU zur 150-Jahr-
Feier d. Kircheng. Venn mit 
der GdG-Chorgemeinsch.

09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf
11.30 EU

17.30 GD

Di 09.05.2023 18.00 Maiandacht  Mari-
enkapelle Tomper Straße

18.00 Mai-Andacht 18.00 EU

Mi 10.05.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 11.05.2023 08.15 Schul-GD Anna-
schule, 3. + 4. Schuljahr

Fr 12.05.202 18.00 EU 18.00 Rosenkranzgebet

Sa 13.05.2023 05.30 Pilgermesse der 
Trierpilger / 18.00 EU

14.00 Hochzeit 
17.00 WGF

15.30 / 16.15 Taufe
18.30 WGF

So 14.05.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU
17.00 Konzert Orgel und 
Gregorianik m. d. Schola 
Gregoriana Krefeld, Leitung 
und Orgel: Karlheinz Schüffler

17.30 GD

Di 16.05.2023 18.00 Maiandacht Marien-
kapelle Tomper Str. / 21.00 
Auszeit f. Nachtschwärmer

18.00 Mai-Andacht 18.00 EU

Mi 17.05.2023 18.00 Vorabend-EU zu 
Christi Himmelfahrt

17.30 Abendgebet

Do 18.05.2023 10.00 EU zu Christi Him-
melfahrt f. d. gesamte GdG

Fr 19.05.2023 18.00 EU 18.00 Rosenkranzgebet

Sa 20.05.2023 15.30/16.15 Taufe/18.00 EU 14.30 Hochzeit /17.00 WGF 18.30 WGF/20.00 Taizé-GD

So 21.05.2023 10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU

17.30 GD

Di 23.05.2023 18.00 Maiandacht Marien-
kapelle Tomper Straße

18.00 Maiandacht 18.00 EU

Mi 24.05.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet

Do 25.05.202 08.15 Schul-GD Anna-
schule, 3. + 4. Schuljahr

Fr 26.05.2023 08.30 Kennenlernen d. 
kath. Kirche f. d. 2. Klassen 
Grundsch.Hardt

18.00 EU 18.00 Rosenkranzgebet

Sa 27.05.2023 18.00 EU 17.00 WGF 18.30 WGF

So 28.05.2023
Pfingsten

10.00 WGF 10.00 EU 09.30 EU Kapelle Maria 
Hilf / 11.30 EU

17.30 GD

Mo 29.05.2023 
Pfingsten

10.00 EU für die GdG 10.00 Ökumenischer GD  
i. d. Johannis-Kirche

Di 30.05.2023 18.00 Maiandacht Marien-
kapelle Tomper Straße

18.00 EU

Mi 31.05.2023 18.00 EU 17.30 Abendgebet
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unterstützt durch

Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Pe-
king betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückholen“ – 
notfalls mit militärischer Gewalt. Das 
international isolierte Taiwan hinge-
gen pocht auf seine Eigenständigkeit. 
Als Spitzenreiter in der Chip-Produkti-
on ist das High-Tech-Land für Europa 
und die USA wie die gesamte Welt-
wirtschaft bedeutsam. Seit Russlands 
Angriffskrieg auf die Ukraine kocht 
auch der Konflikt um Taiwan wieder 
auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben tai-
wanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, 
feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe 
von eurem Glauben gehört“, heißt es 
im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von ih-
rem Glauben erzählen  und mit ihnen 

für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.  

Windberg-Großheide
Herzliche Einladung zur  
Informationsveranstaltung über 
Taiwan um 15.00 Uhr und in der 
Johanneskirche, Großheide 
am Freitag, 03. März 2023
zum Weltgebetstags-Gottesdienst 
um 17.00 Uhr.

Margarete Schuld, Anne Blaese, Ursula Becher

Hardt
Herzliche Einladung zum  
Weltgebetstags-Gottesdienst  
im Albert-Schweitzer-Haus,  
Vossenbäumchen 14,  
am Freitag, 03. März 2023 
um 15.00 Uhr.
Ab 14.45 Uhr singen wir die Lieder 
ein. Nach dem Gottesdienst Begeg-
nung und Gespräche bei Kaffee und 
Kuchen.

Heike Reimann, Elke Aretz, Inge von Wirth, 

Sigrid Gathen, Dorothee Boveleth,  

Manuela Thies-Diekamp

Freitag, 03. März 2023

Glaube bewegt  
Taiwan –  
Weltgebetstag 
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„Ich bleibe in der 
Kirche, weil …“

Als ich gefragt wurde, ob ich etwas zu 
diesem Thema schreiben kann, habe 
ich sehr spontan „ja“ gesagt. Danach 
dachte ich, was will ich eigentlich 
schreiben? Es geht um Kirche, Glau-
ben, und wie ich dazu stehe. Und wa-
rum ich noch dazu stehe.
In meiner Kindheit war es wohl so, 
dass meine Eltern und ich jeden Sams-
tag oder Sonntag in die Kirche gingen. 
Nicht immer bin ich mit Begeisterung 
hingegangen und habe eher gelang-
weilt den „Erwachsenen“-Gottesdiens-
ten zugehört, wenn überhaupt.
Allerdings hat mich das trotz allem ge-
prägt. Ich habe damals noch nicht ver-
standen, worum es wirklich geht.
Die Kirchenbesuche wurden im Er-
wachsenenalter weniger.
Aber trotzdem bin ich immer mal 
wieder in die Kirche gegangen. Habe 
angefangen zu pilgern und habe ge-

holfen, wenn man mich brauchte. Und 
dann kam die Zeit, wo ich auf einmal 
gerne gegangen bin – freiwillig. Eine 
Stunde, die nur für mich war. Und für 
Gott. Ich hatte einen Platz, wo ich Zeit 
hatte, zuzuhören und mir über das Ge-
hörte Gedanken machen konnte. Wo 
ich zur Ruhe kam.
Kirche ist ja doch nicht langweilig, und 
es ist nicht alles schlecht. Es gibt so viel 
Schönes. Beim Pilgern zum Beispiel er-
lebt man eine tolle Gemeinschaft, wie 
ich bei meiner ersten Tour mit Hardt er-
leben durfte. Ich kannte viele nur vom 
Sehen, aber man hat mich freundlich 
aufgenommen und mir alles erklärt. 
Ich war nicht allein.
Oder in der Osternacht (zu der ich 
übrigens auch schon als Kind gerne 
hingegangen bin). Die anfängliche 
Dunkelheit, dann werden die Kerzen 
angezündet, die Lesungen, bis dann 
schließlich die Orgel und die Glocken 
wieder einsetzen. Das ist für mich jedes 
Mal ein unbeschreibliches Gefühl. Und 
das ist doch schön. Aber auch, wenn 
die Sternsinger mich besuchen kom-
men. Ich freue mich darauf und auch, 
dass ich einen weiteren Segensstreifen 
an meine Wohnungstür kleben kann.
Für mich ist mein Zuhause dann geseg-
net und beschützt.
 Wie man sieht, das Leben im Glauben, 
der Kirche und der Gemeinschaft ist 
schön. Schlechtreden kann man alles.

Claudia Schürmann
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Danke an 41 Kinder aus Hardt, die in 
kleinen Gruppen als Sternsinger unter-
wegs waren, zahlreiche Erwachsene, 
die die Sternsinger begleitet haben, 
viele Hardter Bürger, die den Stern-
singern die Tür geöffnet haben und  
letztlich einen Betrag in Höhe von   
4.026,50 Euro für die Sternsinger-
aktion 2023 „Kinder stärken – Kinder 

Mit einer kleinen Gruppe startete 
die diesjährige Aktion am Mittwoch, 
04.01.2023. Die drei Könige besuchten 
zuerst die Abendandacht in der 
Brandtskapelle. Anschließend wurden 
die Könige von Schwester Luzia ins TaK 
eingeladen, wo viele Menschen auf die 
Sternsinger warteten. 
Weiter ging es am Freitag, 06.01.2023. 
Eine Königsgruppe reiste durch Wind-
berg und Waldhausen und besuchte 
unter anderem die Kindergärten und 
Altenheime. Da ein Besuch auf den 
einzelnen Etagen nicht möglich war, 
konnten die Bewohner vom Balkon 
aus die Sternsinger begrüßen und den 
Segen dort empfangen. Zuletzt be-
suchten die Könige das Krankenhaus 
Maria Hilf.
Am Sonntagnachmittag machten sich 
dann 20 kleine und große Könige 
bei Sonnenschein auf den Weg durch 
Windberg und Waldhausen. Sie be-
suchten 60 Familien, die sich vorher an-
gemeldet hatten, und klingelten auch 
noch nach alter Sitte an den Haustüren 
der Gemeinde. 

Dort wurden sie mit großer Freude er-
wartet. Die Spendenbereitschaft war 
wieder groß, so dass eine Summe von 
5.306,61 Euro gespendet wurde. Auch 
mit Süßigkeiten wurden die Sternsin-
ger reich beschenkt, so dass die Kinder 
wieder einen Teil der Süßigkeiten an 
das Lädchen in Waldhausen für Be-
dürftige weitergeben konnten. 
 Michaela Mundry

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle, die großzügig gespen-
det und die Sternsinger freundlich be-
grüßt haben! 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
Frau Michaela Mundry, die über viele 
Jahre die Sternsinger-Aktion geleitet 
hat und diese Verantwortung nun ab-
geben möchte. 
Und daher an dieser Stelle schon die 
Bitte und Frage: Wer könnte sich vor-
stellen, hier (mit) tätig zu werden, da-
mit die Sternsinger weiter durch Wind-
berg und Waldhausen ziehen können? 
Melden Sie sich im Pfarrbüro, beim 
Pfarreirat oder bei Pfr. Hagens!

Pfr. Rüdiger Hagens

Sternsinger in Hardt

Sternsinger in Waldhausen-Windberg

schützen – in Indonesien und welt-
weit“ gespendet haben.
Seid Ihr auch in 2024 wieder mit da-
bei? Ich würde mich freuen.

Barbara Flachsenberg 

Sternsinger Hardt © Cordelia Schalburg-Bruners
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Sternsinger in Venn
Am Donnerstag, den 05.01.2023, star-
tete unsere Sternsingeraktion mit 
einem Aussendungsgottesdienst, ge-
halten von Pfarrer Hagens. Wir möch-
ten ihm herzlich für seine Unterstüt-
zung danken. Ebenso dafür, dass er am 
letzten Tag die Zeit fand, die großar-
tige Leistung der Kinder zu würdigen. 
In vier Tagen kam die stolze Summe 
von über 13.000 Euro zusammen, wel-
che die Sternsinger mit großem Eifer 
und Enthusiasmus zusammentrugen, 
um in diesem Jahr Projekte in Indone-
sien zu unterstützen. Dass dies gelin-
gen konnte, haben wir nicht zuletzt 
der großen Anzahl an Mädchen und 
Jungen zu verdanken, die in diesen 
vier Tagen das Pfarrheim mit Leben 
füllten. An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich bei Frau Irmen und 
Kollegium bedanken, die die Aktion in 
die Venner Grundschule trug, das dies-
jährige Thema in den Unterricht inte-
grierte und kräftig die Werbetrommel 
rührte. Erstmalig bekamen wir in die-
sem Jahr Unterstützung aus der Frau-
engemeinschaft, die schon am Mitt- 
wochnachmittag mit drei Gruppen 
durch Winkeln lief, um den Segen zu 
den Menschen zu bringen und kräftig 
zu sammeln. Wie man hörte, bereitete 
es den „großen“ Sternsingern trotz des 
schlechten Wetters viel Freude. Zum 
Abschluss feierten wir am Sonntag, 
den 15.01.2023, in St. Anna gemein-
sam mit unseren diesjährigen Kom-
munionkindern die Sternsingermesse. 
Vielleicht ist ja im nächsten Jahr das 
ein oder andere Kind noch mit von der 
Partie. Das wäre toll! Alles in allem war 

es eine rundherum gelungene Aktion, 
die durch viele Helfer Unterstützung 
fand. Seien es die Eltern der Kinder 
oder die „alten Hasen“, die als Be-
treuer mitgingen, der Getränkegroß-
handel Terstappen, welcher mit einer 
Spende den Durst der Kinder löschte, 
oder Anette Heinen, die Gott sei Dank 
mit ins neue Team wechselte und uns 
durch ihre langjährige Erfahrung gut 
unterstützt hat, um nur einige zu nen-
nen. Uns als neues Team freut dies 
natürlich sehr. Wir hoffen, dass uns 
dies im nächsten Jahr wieder gelingen 
wird. Ganz nach dem Motto „Viele 
Hände machen schnell ein Ende.“ 

Um nochmals das Thema der diesjäh-
rigen Sternsingeraktion aufzugreifen:
„Kinder stärken, Kinder schützen!“
Wir möchten betonen, dass es nie 
wichtiger war, dies zu tun, denn Kin-
der sind unsere Zukunft.
 Das neue Sternsinger-Team 

Anette Heinen, Natascha Eckardt, Irene Bayer, 

Sabine Arndt, Andrea Werens

Sternsinger Venn © Tom Werens
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GdG-Rat – Aktuell
Bei den Zusammenkünften des GdG-
Rates stehen oft aktuelle Themen im 
Vordergrund. Aber die wirklich bewe-
genden Gespräche und Vorträge be-
fassen sich mit umfassenderen Dingen. 
Zuletzt war so ein Thema das Verste-
hen der „Rolle“ von Frau und Mann 
sowie alle anderen denkbaren Varian-
ten in unserer Kirche. Unsere Einstel-
lung und Toleranz oder besser noch 
unsere Fürsorge, Hilfsbereitschaft und 
Verstehen allen Menschen gegenüber 
wird zur Aufgabe. Neues Denken ist 
gefordert. Wir wurden sensibilisiert, 
alle Menschen als Geschöpfe Gottes 
zu sehen und ihnen vorbehaltlos zu 
begegnen. Ein anderes Feld unserer 
Beratungen sind die sich abzeich-
nenden Veränderungen im Gefüge 
der Pfarrstrukturen in unserem Bis-
tum. Nach vielen Spekulationen und 
„Planspielen“ haben wir nun auch 
den ersten konkreten Vorschlag als 
Diskussionsgrundlage auf dem Tisch. 
Damit steht ein zentraler Gedanke im 

Raum: Aufbruch!  Neues wagen! Dies 
war uns Anlass genug, Mitte Januar 
einmal in Klausur zu gehen und an 
einem ganzen Tag die Gelegenheit zu 
nutzen, in uns hineinzuhorchen, dann 
untereinander ins Gespräch kommen, 
Meinungen austauschen, zwanglos 
miteinander umgehen. In den schönen 
Räumen des Kliewer-Heims im Hardter 
Wald haben wir gemeinsam sowohl 
spirituell als auch rein menschlich uns 
auf die kommenden Aufgaben vorbe-
reitet. Die lockere Atmosphäre und die 
Eucharistiefeier hat uns getragen und 
bestärkt in dem, was wir tun. Für unse-
re Gemeindemitglieder, für den Erhalt 
von „Kirche erleben“, für neue Ideen 
in pastoralen Räumen, ohne die Blick-
richtung auf unseren Herrn zu verlie-
ren oder zu verstellen, wollen wir uns 
einbringen – uns auf den Weg machen.
Jeder, der dazu beitragen möchte, ist 
gerne willkommen und kann uns ger-
ne schreiben. (Dank an alle, die uns 
den Tag möglich gemacht haben.)

Für den Vorstand des GdG-Rats

Gregor Palenberg

„Gottes schöne Schöpfung“ – 
Schnitzeljagd mit Familien im Hardter Wald
Der Arbeitskreis Familienpastoral lädt Familien mit Kindern und Jugendlichen (egal  
welchen Alters) zu einer Schnitzeljagd zum Thema „Gottes schöne Schöpfung“ in den 
Hardter Wald am Samstag, den 6. Mai 2023, um 15.00 Uhr ein. Ab 17.00 Uhr wollen wir 
den Nachmittag gemeinsam ausklingen lassen. Weitere Infos demnächst auf unserer  
Homepage oder bei Manuela Thies-Diekamp (01 57 / 36 72 44 64). 
Eine Anmeldung ist ab sofort unter thies-diekamp@t-online.de möglich.
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Erstkommunion 2023 – „Wir gehören 
zu Jesus – wir gehören zusammen“ …

… so lautet unser Motto in diesem 
Jahr.
Und – Gott sei Dank – können wir auch 
wieder – relativ unbeschadet durch  
Corona und die Maßnahmen – genau 
das erleben:

Gemeinschaft untereinander und Ge-
meinschaft mit Jesus!
Als Symbol begleitet uns der „Fisch“:
die frühen Christen, die verfolgt wur-
den, haben dieses Symbol als Geheim-
zeichen ausgewählt.
Für uns heute kann es das heißen, was 
unser Motto sagt:

„Wir gehören zu Jesus – wir gehören 
zusammen“.

Und das können wir erleben:
–  in den Weggottesdiensten, die wir 

wieder freier in der Gestaltung  
feiern können

–  in den Gruppenstunden, die endlich 
wieder stattfinden konnten

–  in den Familienmessen, auf die wir 
länger verzichten mussten.

113 Kinder bereiten sich aktuell in un-
serer GdG auf das Fest der Erstkommu-
nion vor.

Eine große Gemeinschaft, die Jesu Ein-
ladung folgt.

Damals haben sich Menschen mit Jesus 
auf den Weg gemacht, und die Kom-
munionkinder machen sich heute auch 
mit und zu Jesus auf den Weg und er-
leben unterwegs tolle Sachen mitei-
nander:

gemeinsam singen, sich treffen, still 
werden, beten, Gottesdienst feiern, 
zusammen sein, Glauben erzählt be-
kommen, Gemeinschaft leben,... – alles 
Dinge, die im letzten Jahr leider – auf-
grund von Corona – nur eingeschränkt 
möglich waren.

So empfinden wir es als Geschenk, 
das nicht selbstverständlich ist, dass so 
vieles miteinander wieder möglich ist.
Und am Tag der Erstkommunion war-
tet auf unsere Kommunionkinder das 
schönste und größte Geschenk:
Jesus Christus in der Eucharistie.
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St. Nikolaus Hardt

Samstag, 15. April 2023

Sonntag, 16. April 2023

St. Maria Empfängnis Venn

Samstag, 22. April 2023

Sonntag, 23. April 2023

Aktuell planen wir, dass folgende Kinder an diesen 
Terminen und Orten zur Erstkommunion gehen werden:
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St. Anna Waldhausen-Windberg

Samstag, 29. April 2023

Sonntag, 30. April 2023

(Da diese Übersicht aufgrund des Re-
daktionsschlusses sehr früh in der Vor-
bereitungszeit erstellt wurde, ist diese 
Liste ohne Gewähr!)

Melanie Kwasnitza und Monika Peine
Gemeindereferentinnen in der GdG St. Peter

Frühschichten und 
Spätschicht in der 
Fastenzeit
Hardt
Wie schon im letzten Jahr wird auch 
in der Karwoche 2023 eine meditative 
Spätschicht in der Kirche St. Nikolaus 
in Hardt stattfinden:
am Dienstag in der Karwoche, 
04. April 2023, um 20.00 Uhr.
Herzliche Einladung!

Ulla van Ool

Windberg
Die Frühschichten in Windberg fin-
den ebenfalls in der Karwoche in 
der Kirche St. Anna in Windberg  
statt an folgenden Tagen:
Montag, 03. April 2023,
Dienstag, 04. April 2023 und 
Mittwoch, 05. April 2023.
Wir treffen uns jeweils um 06.30 Uhr in 
der Kirche.

Gerne greifen wir die „alte Tradition“ 
wieder auf und wollen nach den Früh-
schichten im Pfarrheim wieder mitei-
nander frühstücken!
Herzliche Einladung!    

            Melanie Kwasnitza  



18 Aus der GdG St. Peter

unterstützt durch

Maria, Josef und Hund wohlbehalten  
von ihrer Herbergssuche zurückgekehrt – 
Adventsaktion des Arbeitskreises  
Familienpastoral

Zu Beginn der Adventszeit machten 
sich Maria, Josef, ein Hirte, ein Hund 
und ein Engel auf eine ganz besonde-
re Reise – jeweils in liebevoller Arbeit 
ausgesägt und in einen weißen Papp-
karton gepackt, zusammen mit einem 
Tagebuch und der biblischen Vor-Weih-
nachtsgeschichte (für Kinder erzählt). 
Diese Kisten hatte der Arbeitskreis 
Familienpastoral gepackt und wäh-
rend eines Adventfensters den teilneh-
menden Familien mitgegeben. Dort 
sollten sie ein oder zwei Tage bleiben, 
um dann ihren Weg fortzusetzen. Am 
Heiligabend – so war unser Wunsch – 
sollten sie dann in eine unserer drei 
Kirchen in der GdG gebracht werden.
Pünktlich zum Weihnachtsfest kehrten 
Maria und der Hund zurück in die 
Kirche St. Mariä Empfängnis. Josef 
fand seinen Weg nach St. Nikolaus. 
Im Gepäck hatten die Drei jeweils ein 
Tagebuch mit vielen besinnlichen, lu-
stigen, interessanten und bunten Ein-
tragungen. Denn die Figuren aus der 
Weihnachtsgeschichte hatten in den 
vier Wochen vor Weihnachten viel er-
lebt und – so lassen es die Tagebuch-
eintragungen erahnen – für viel Ge-
sprächsstoff gesorgt.
„Heute war ich beim Nachbarn Willi 

zu Gast, der mir auch etwas von Weih-
nachten erzählt hat. … Es sollte jeder 
Tag unseres Lebens ein Weihnachtstag 
sein, an dem wir Freude und Glück er-
halten und weitergeben.“, so kann 
man im Tagebuch von Hund Jan lesen.
Maria hatte ein höchstpersönliches 
Treffen mit dem Nikolaus in der Kir-
che St. Anna, der dort schon vier Tage 
vor seinem eigentlichen Namenstag 
zu den Kindern und Familien gekom-
men war. Bei einem Besuch bei einer 
älteren Frau lernte Maria eine andere 
Marienfigur kennen, die der Vater der 
Rentnerin aus dem zweiten Weltkrieg 
mitgebracht hat und die diese Frau das 
Leben lang begleitet hat. Eine andere 
ältere Dame schrieb in das Tagebuch 
der Maria: „Maria mit dem Kinde lieb, 
uns allen seinen Segen gib.“
Danach fand Maria ihren Weg in die 
Venner Grundschule. Ein Kind freute 
sich: „Heute durfte ich endlich den 
Tag mit Maria verbringen.“ Auf vielen 
Seiten erzählen die Kinder, was Maria 
dort erlebt hat: Lernen von „Winter- 
und Weihnachtswörtern“ – Maria hat 
überhaupt viel gelernt in den vier Wo-
chen, sie war aber auch beim Spielen in 
der Pause dabei. Den Nachmittag und 
Abend verbrachte sie mit ihren Gastfa-
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milien. Man ist einkaufen gegangen, 
es wurde gemeinsam gespielt, Kekse 
gegessen und Kakao getrunken oder 
auch ein Film geschaut. Maria war 
beim Plätzchenbacken dabei, beim 
Schmücken des Tannenbaums oder 
auch beim Zahnarzt. „Zuhause habe 
ich Maria neben die Krippe gestellt.“ 
Beim Training in der Sporthalle war es 
sehr kalt, weil die Heizung kaputt war. 
„Maria und ich haben sehr gefroren.“ 
Andere Kinder schreiben: „Sie hat mich 
zum Klavierunterricht begleitet.“ „Am 
Samstag gab es bei uns ein vorweih-
nachtliches Familienessen, und Maria 
war mittendrin.“ „Maria hat immer an 
meinem Bett gestanden und mich in 
der Nacht beschützt.“ „Mit Mama ha-
ben wir ein Spiel gespielt. Maria und 
ich waren im Gewinnerteam.“
„Maria hat gesehen, wie wir miteinan-
der umgehen. Maria hat auch die Liebe 
gesehen von uns Menschen.“, schreibt 
eine Drittklässlerin über den Nachmit-
tag und Abend in ihrer Familie.
Josef dagegen hat beim Fußball kräftig 
die Daumen gedrückt, „aber Deutsch-
land hat es trotzdem nicht ins Achtel-
finale geschafft.“ Schnee war für Josef 
bestimmt ein besonderes Ereignis, 
denn „hier in Hardt hat es geschneit.“ 
Aber auch die Krippenspielprobe hat 
er miterlebt: „Nur der Text muss noch 
mal geübt werden. Den kann sich Josef 
vielleicht am Heiligen Abend nochmal 
anhören – wenn er den Weg nach 

Hardt in die Kirche findet.“
Den Weg dorthin hat er gefunden, 
davon erzählt der letzte Eintrag in sei-
nem Tagebuch: „Am Heiligen Abend 
bringen wir den Jupp (so sagt man auf 
Hardter Platt) dann mit in die Kirche 
zur Christmette, wir freuen uns da-
rauf! Frohe Weihnachten!“
„Es ist eine schöne Idee, dass man 
Päckchen rumgeben lässt und einen 
Tag mit Josef verbringen kann.“, liest 
man in Josefs Tagebuch in Kinderhand-
schrift. Und oft schreiben die Kinder, 
dass zu Ehren des Gastes dann auch die 
Weihnachtsgeschichte gelesen wurde.
Der Arbeitskreis Familienpastoral be-
dankt sich ganz herzlich bei all den 
Großen und Kleinen, die unserer Her-
bergssuche der besonderen Art Zeit 
und Raum gegeben haben. Gefreut ha-
ben wir uns besonders über die vollen 
und bunten Tagebücher. Dass der En-
gel, der Hirte und das Schaf immer 
noch auf der Reise sind oder anderswo 
ein Zuhause gefunden haben, finden 
wir gar nicht so schlimm. Wir hoffen 
einfach, dass sie und ihre Gastgeber 
eine gute Zeit miteinander haben.
Im nächsten Advent 2023 planen wir 
wieder, die Päckchen durch unsere 
GdG weiterzureichen, und hoffen da-
rauf, dass viele sich an unserer Aktion 
beteiligen werden. Vielleicht sind Sie 
oder Du dann auch dabei.

Für den Arbeitskreis Familienpastoral

Manuela Thies-Diekamp
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Karfreitag, 07.04.2023, 13.00 Uhr, Hardt, Wanderparkplatz 

Karfreitagswanderung Hardt – Einladung 
zur Karfreitagswanderung für Erwachsene! 

Karfreitag, 07.04.2023, 19.30 Uhr, Pfarrkirche St. Maria Empf. Venn 

Kreuzweg mit Bildern aus dem Heute

In diesem Jahr lade ich Sie wieder herz-
lich zur spirituellen Karfreitagswande-
rung ein. Bei einer großen Wanderung 
durch Wald und Feld von Hardt bis 
Schwaam wollen wir die Natur auf uns 
wirken und uns von geistlichen Impul-
sen inspirieren lassen. 
Start: 07.04.2023 um 13.00 Uhr an der 
Schutzhütte an dem Wanderparkplatz 
am Ende der Brahmsstraße hinter der 
Gaststätte „Onkel Gustav“. 

Wie in unserer heutigen Zeit von Gott 
reden und vor allem: Wie mit ihm lei-
den, überhaupt Leid ertragen?
Wie die alten Texte der Evangelien ins 
Heute bringen?

Einkehr bei Timmermanns in Schwaam. 
Die Wanderung beträgt zirka 15 Kilo-
meter. Sie findet bei jeder Witterung 
statt und auf eigene Verantwortung. 
Denken Sie an robuste Schuhe, wet-
terfeste Kleidung und ein Getränk für 
unterwegs. Anmeldung über Telefon: 
0 21 61/ 3 08 39 16 oder über „Whats-
App“ zu Nummer 01 77/3 43 80 79. 
Ich freue mich auf Sie. 

Ursula van Ool

Wie bei Christus stehenbleiben, im 
Heute? 
Dazu laden wir zum Kreuzweg in Bil-
dern aus dem Heute - mit den Texten 
der Passion von vor über 2000 Jahren 
ein. 
Die Passion Christi ist heute aktueller 
denn je, sie passiert überall jeden Tag, 
lassen Sie/ lasst uns gemeinsam unter 
dem Kreuz Christi wachen und nach-
denken.
Am Karfreitag, 07.04.2023, 19.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Maria Empfäng-
nis Venn.

Für das Vorbereitungsteam Richard Cremer

Heute © congerdesign – pixabay.com
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Sonntag, 06.08.2023 bis Sonntag 17.09.2023

„Wer ist der Mann auf dem Tuch?“ – 
Eine Spurensuche.  
Unter diesem Titel beschäftigt sich 
eine Wanderausstellung der Malteser 
mit dem Turiner Grabtuch. Eigentlich 
war vorgesehen, dass die Ausstellung 
Anfang 2022 bei uns zu Gast sein sollte 
– aber Corona machte uns einen Strich 
durch die Rechnung, als schon alles or-
ganisiert war... Nun starten wir einen 
zweiten Anlauf. Der neue Termin:
Sonntag, 06. August bis Sonntag  
17. September. Merken Sie sich die-

sen Zeitraum schon einmal vor – das 
ausführliche Programm der geplanten 
Gottesdienste, Konzerte, Gebete, Vor-
träge, Führungen erscheint in der 
nächsten Ausgabe von verNETZt, auf 
unserer homepage und auf einem ge-
sonderten Flyer. 

Nähere Informationen gibt es bei 
Pfarrer Hagens oder Richard Cremer  
(hrc@pipemail.de). 

Fronleichnam am 08. Juni 2023 in Windberg  
Bis Fronleichnam ist es zwar noch ein 
Weilchen hin, aber bereits jetzt: Save 
the date!

Die GdG St. Peter MG-West feiert in 
diesem Jahr das Fronleichnamsfest in 
Windberg. 

Wir beginnen um 10.00 Uhr mit ei-
ner Eucharistiefeier in der Pfarrkirche  
St. Anna (Annakirchstraße 88, 41063 
MG-Windberg), im Anschluss ist  
folgender Zugweg vorgesehen:
Annastraße – Königsberger Straße – 

Marienburger Straße zum Altenheim 
Windberg (1. Segensaltar) – Marien-
burger Straße – Metzenweg – Kinder-
garten Metzenweg (2. Segensaltar) – 
Lindenstraße – Annastraße – Kirche  
St. Anna (Schlusssegen).

Herzliche Einladung!
Wir laden Sie herzlich ein, am diesjäh-
rigen Fronleichnams-Fest in Windberg 
teilzunehmen und freuen uns, gemein-
sam mit vielen aus unseren drei Ge-
meinden unseren Glauben zu zeigen.

Stefan Küpper / Helga Panglisch
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Sonntag, 04.06.2023, 11.30 Uhr 

Ökumenischer  
Stadtteilgottesdienst 
zur Heiligtumsfahrt 

In diesem Jahr findet vom 28. Mai bis 
04. Juni die Heiligtumsfahrt in Mön-
chengladbach statt. Es wurde ange-
regt, am Abschlusstag, dem 04. Juni, in 
den einzelnen Stadtteilen Stadtteilgot-
tesdienste, möglichst in ökumenischer 
Form, zu feiern. Der Pfarreirat St. Niko-
laus hat diese Anregung aufgegriffen. 
So findet am Dreifaltigkeitssonntag, 
den 04. Juni 2023, ein ökumenischer 
Gottesdienst in der Anlage an der  
Nikolauskapelle am Piperlohof statt. 
Der Gottesdienst beginnt um 11.30 Uhr.  
Im Anschluss daran sind alle eingela-
den, zum Abteiberg am Münster zu 
kommen, wo ab dem Mittag ein Ab-
schlussfest der Heiligtumsfahrt stattfin-

det, bevor diese um 16.00 Uhr mit einer 
feierlichen Vesper im Münster endet.  
Zur Teilnahme am Gottesdienst am  
Piperlohof lädt der Pfarreirat schon 
jetzt herzlich ein. Es wird noch über-
legt, vor dem Gottesdienst Mitfahr-
gelegenheiten ab St.-Nikolaus-Kirche 
zum Piperlohof und anschließend zum 
Abteiberg anzubieten. 
Hierüber wird rechtzeitig im Pfarrbrief 
St. Nikolaus und in den Vermeldungen 
während der Gottesdienste informiert. 

Willi Houben, Pfarreirat St. Nikolaus
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St.-Nikolaus-Kapelle Hardt © Birgit Sommer

Sonntag, 23.04.2023, 08.00 Uhr, Treffpunkt Kirche St. Nikolaus Hardt 

Sternwanderung der Matthias-Bruderschaften 
im Bezirk Schwalm-Niers 
Die SMB-Hardt lädt herzlich zur Sternwanderung nach Brüggen ein. Treffpunkt ist 
um 08.00 Uhr an der Nikolaus-Kirche in Hardt. Um 14.15 Uhr feiern die versammel-
ten Bruderschaften in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Brüggen einen gemeinsamen 
Pilger-Gottesdienst, der immer bis auf den letzten Platz gefüllt ist – eine tolle  
Atmosphäre. Auch Auto- und Radpilger sind in Brüggen herzlich willkommen.



Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Hardter Waldstraße 78
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 93 82
www.bestattungen-aretz.de
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Hardter Friedhof:  
Das Friedhofskreuz von 1863 

Im Jahr 1858 war der alte Friedhof, 
der auf der Nordseite der St. Nikolaus-
Kirche lag, in einem verwahrlosten Zu-
stand. Da er zudem keinen Raum für 
Bestattungen mehr bot, beschloss die 
Gemeinde Hardt, einen neuen anzu-
legen. Die Pfarrgemeinde St. Nikolaus 
erklärte sich bereit, für ein neues Fried-
hofskreuz Sorge zu tragen. Von 1859 
bis 1861 wurde durch Pfarrer Bartho-
lomäus Schlippes für das neue Kreuz 
gesammelt. Die erste Kollekte des 
Pfarrers erbrachte am Allerseelentag 
1859 den Betrag von 23 Thalern. Die 
Jungfrau Adelheid Fetten stiftete der 
Pfarrgemeinde 200 Thaler zur Anschaf-
fung eines neuen Friedhofskreuzes.

Der Bildhauer Buyten aus Kempen 
erhielt im Sommer 1863 vom Kir-
chenvorstand den Auftrag, das Kreuz 
herzustellen. Nach Vorlage eines Zeich-
nungsentwurfs von Buyten wurde vom 
Kirchenvorstand ein Vertrag über 292 
Thaler abgeschlossen. Der noch nicht 
durch die Stiftung erbrachte Betrag 
wurde durch weitere Kollekten von 
den Gläubigen gespendet. Das Kreuz 
sollte Mitte Oktober auf dem neu an-
gelegten Friedhof aufgestellt werden.
Nachdem die Nivellierung der Fried-

hofsanlage, Wege und die Umrah-
mung des Geländes mit einer Hecke 
erfolgt war, wurde das Kreuz aus Ur-
delfinger Graustein am Allerheiligen-
tag 1863 durch Pfarrer Schlippes unter 
großer Teilnahme der Gläubigen ein-
geweiht.

Friedhofskreuz Hardt © H. Kemmerling
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Das Friedhofskreuz steht heute im Ei-
gentum der Stadt (Städt. Friedhof). 
Das Kreuz wurde zuletzt 1992 restau-
riert. Es steht noch heute an der glei-
chen Stelle wie 1863 in der Mitte des 
Friedhofes. Seine Höhe beläuft sich auf 

ca. 4,40 m. Es trägt eine lateinische In-
schrift, die da lautet:
„Durch Dein heiliges Kreuz hast Du 
uns, Herr, erlöst“
Die im lateinischen Text großgeschrie-
benen Buchstaben sind gleichzeitig 
römische Zahlenzeichen und geben 
in der Addition das Einweihungsjahr 
wieder.Der ursprüngliche Eingang von 
der Nikolausstraße, der auf das Haupt-
kreuz zuführte, wurde in den 1960er 
Jahren verlegt, und die Bäume der 
Kreuzallee  wurden ab 2005 zum Teil 
gefällt. Links neben dem Kreuz befin-
det sich die Ruhestätte mehrerer Hard-
ter Pfarrer. Herbert Kemmerling,  

 nach Aufzeichnungen von D. Rodenbücher

SMB-Reise 2023
Im Herbst 2023 
bietet die Sankt-
Matthiasbruder-
schaft Hardt wie-
der eine Busreise 
an. Diesmal geht 

es nach Augsburg, Bamberg und Co-
burg. Augsburg ist eine der ältesten 
Städte Deutschlands und die dritt-
größte Stadt Bayerns. In der Altstadt 
findet man Gebäude unterschiedlicher 
Stilepochen, darunter mittelalterliche 
Zunfthäuser und den Dom aus dem 
11. Jahrhundert. Denkmalgeschützte 

Gebäude, mittelalterlicher Charme, 
barocke Prachtarchitektur. Bamberg – 
lebendig und facettenreich. Die Alt-
stadt ist eine der größten weitgehend 
unversehrt erhaltenen historischen 
Stadtkerne Deutschlands.

Zeitraum: 06.10.2023 bis 12.10.2023
Preis: 
700 Euro je Person im Doppelzimmer 
Zuschlag für Einzelzimmer: 195 Euro 
Auskunft: Bernd Schmitter 
Telefon 01 71 / 4 26 77 02 
E-Mail: Bernd.Schmitter@t-online.de 
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Der „Fall“ der  
verschwundenen  
Matthiasreliquie
Über die ersten Jahre der SMB Hardt 
liegen uns keine gesicherten Erkennt-
nisse vor. Es ist jedoch anzunehmen, 
dass die Bruderschaft Ende des 18. 
Jahrhunderts im Zuge der „Abspal-
tungen“ von der bereits im 15. Jahr-
hundert nachgewiesenen Matthias- 
bruderschaft Mönchengladbach ge-
gründet wurde. Sehr wichtig für die 
Menschen in dieser Zeit war der Ab-
lass der Sünden, der durch eine Wall-
fahrt aber auch durch entsprechende 
Reliquien erreicht werden konnte. So 
beantragte die Matthiasbruderschaft 
bereits zu dieser Zeit beim Papst in 
Rom die Übersendung einer Reliquie 
des Heiligen Matthias, verbunden mit 
einem entsprechenden Ablass. Wer 
die Bruderschaft hierbei unterstützt 
hat oder als Fürsprecher in Rom fun-
giert haben mag, ist unbekannt. Umso  
erstaunlicher ist aber die Tatsache,  
dass die Matthiasbruderschaft in  
der damalig kleinen Landgemein-
de Hardt – unter französischer Ver- 
waltung stehend – mit Schreiben vom 
02. Februar 1807 eine entsprechende 
Reliquie samt einer Urkunde über den 
hiermit verbundenen Ablass aus Rom 
übersandt bekommt. Was hiernach 
mit der übersandten Kostbarkeit pas-
siert ist, bleibt im Dunkeln, aber es ist  
anzunehmen, dass die Reliquie in 
einem kirchenrechtlichen Prüfungsver-
fahren, möglicherweise auch im Zuge 
der Wirrungen mit dem Ende der fran-
zösischen Besetzung des Rheinlandes 

dem damaligen Dechant in (Rhein-) 
Dahlen überstellt wurde. Als dieser 
im Jahr 1850 verstarb, wurde die Reli-
quie in seinem Nachlass aufgefunden. 
Die Herausgabe stellte sich als höchst 
schwierig dar, und so nutzte Pfarrer 
Schlippes die Gelegenheit, die Matthi-
asbruderschaft, die bis dato ohne Un-
terstützung der Amtskirche agiert 
hatte, einzubinden. Dank seiner Un-
terstützung gelang es, die Reliquie zu-
rückzuerhalten und beim erzbischöf-
lichen Ordinariat in Köln zur Prüfung 
vorzulegen. Dieses genehmigte mit 
Schreiben vom 05. März 1851 die Zur-
schaustellung der Reliquie. So wurde 
sie dem Viersener Goldschmied Anton 
Hamm überlassen, der das heute noch 
gezeigte Ostensorium angefertigt hat, 
in dem die Reliquie in jedem Jahr zum 
Patronatsfest der Bruderschaft auf 
dem Altar ausgestellt wird.
 Marcus Kamper

St. Matthias-Bruderschaft Hardt
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Rückblick Patronatsfest  
der St. Nikolaus-Bruderschaft

Ende des Jahres 2022 konnten wir wie-
der wie gewohnt unser Patronatsfest 
mit der Heiligen Messe und dem an-
schließenden gemeinsamen Frühstück 
im Pfarrheim feiern. Erstmalig erfolgte 
hierbei nach Abschaffung der Spätkir-
mes die Inthronisierung der neuen Kö-
nigshäuser. Feierlich wurde dem neuen 
Schützenkönig Andy Sasum mit seinen 
Ministern Thomas Overdick und Stef-
fen Glanert sowie dem Adjutanten Mi-
chael Overdick das Königssilber ange-
legt. Auch der neue Jungkönig Markus 
Overdick mit seinen Ministern Daniel 
Hommen und Joao Silva Gommes und 
dem Adjutanten Daniel Jakobs wurde 
in sein Amt eingeführt. Alle gehören 
der Schützengruppe „Grenzjäger“ an, 
die in diesem Jahr ihr 20jähriges Ju-
biläum begeht. Voller Vorfreude auf 
diesen Tag waren auch unsere jüngs-
ten Mitglieder, die ebenfalls inthro-
nisiert wurden. Neuer Schülerprinz 

ist nun Fynn Keimer, unterstützt wird 
er von seinen Rittern Logan und Luis 
Kalscheuer. Wir wünschen unseren 
Majestäten und Ihnen allen ein schö-
nes und erfolgreiches Jahr und freuen 
uns, Sie an unserer Frühkirmes vom 
18.–21.05.2023 oder bei einer unserer 
anderen Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.

SNB Hardt © Nikolaus-Bruderschaft Hardt

Für meinen nächsten Vortrag beim 
Hardter Mundartabend suche ich noch 
alte Fotos von Hardter Geschäften.
Wenn bei Ihnen noch solche Fotos in 
irgendeinem Schuhkarton oder Album 
schlummern, dann rufen Sie mich ger-
ne an. Die Original-Fotos erhalten Sie 
selbstverständlich zurück.

Es freut sich auf Ihren Anruf… 
Helga Panglisch, Tel. 9 81 92 11.  

Alte Fotos gesucht



Ihre Volksbank – immer und überall  
für Sie da. Wir machen den Weg frei.
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

Geburtstage



Senefelderstraße 25
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/58 61-0
info@voba-mg.de 
www.voba-mg.de
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Verstorbene Taufen

Dienstags, 16.05., 15.08. und 21.11.2023 
jeweils um 21.00 Uhr 

Auszeit für Nachtschwärmer  
in St. Nikolaus
Insider kennen es schon – das Ange-
bot, einmal vom Alltag abzuschalten 
und den Tag mit geistlichen Texten 
und Musik ausklingen zu lassen. 

Der Pfarreirat St. Nikolaus hat ange-
regt, dieses Angebot auch in diesem 
Jahr fortzuführen. 

Wir bedanken uns bei unserem be-
währten Organisationsteam, das auch 
in diesem Jahr wieder eine Auszeit in 
der St.-Nikolaus-Kirche anbietet. 

Diese findet dienstags an folgenden 
Tagen statt:
16. Mai, 15. August und 21. November. 
Beginn ist jeweils um 21.00 Uhr. 
Einplanen sollte man etwa eine halbe 
Stunde. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, vorbeizuschauen und 
sich eine Auszeit vom Alltag zu neh-
men. 



Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken
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Aktuelles von der kfd-Venn 
Unsere kfd kennt natürlich keinen 
Winterschlaf. So war unser Weih-
nachtsmarktbesuch am Schloss Mo-
yland wunderschön. Der Wettergott 
hatte es sehr gut mit uns gemeint. 
Das Angebot war vielseitig und sehr 
hochwertig. Wer noch ein Weihnachts-
geschenk brauchte, ist zwischen all 
den schönen Dingen bestimmt fündig 
geworden. Und der Park um Schloss 
Moyland ist wirklich ein würdiger 
Rahmen für den Markt. Einige gingen 
auch mal ins Schloss hinein, zumindest 
in die Parterre-Räume. Aber um Beu-
ys-Werke anzuschauen, waren wir ja 
auch eigentlich nicht gekommen. Das 
sollte man im Sommer mal nachholen. 
Den vom Förderverein organisierten 
Tannenbaumverkauf nutzten wir noch 
einmal, um feine Hand- und Bastelar-
beiten, selbstgekochte Marmeladen 
und selbstgebackene Weihnachts-
plätzchen zu verkaufen. Der Erlös wur-
de auf 500 Euro aus der Kasse aufge-
rundet und an die Obdachlosenhilfe 
„Wir für MG“ gespendet.
Unser Fenster zum Lebendigen Advent 
wurde am 12.12. geöffnet. Eine Schar 
von Engeln mit Flügeln war zu sehen, 
wie man sich Engel halt vorstellt. Doch 
die Texte handelten von den Engeln im 
Alltag, die wir nicht immer als solche 
wahrnehmen. Die kfd-Vorbereitungs-

Engel luden noch zu Glühwein, Plätz-
chen und netten Gesprächen ein, was 
von den Besuchern gerne angenom-
men wurde. In diesem Jahr wollten 
wir Frauen vom kfd-Vorstand zum er-
sten Mal als Sternsinger von Tür zu Tür 
ziehen. Am 04. Januar trafen wir uns 
im Pfarrhaus zum „Verkleiden“. Und 
dann zogen wir – 9 Frauen in 3 Stern-
singer Gruppen – los nach Winkeln. Das 
Wetter war leider scheußlich, nass und 
stürmisch. Alle Leute, die zu Hause wa-
ren und die Tür öffneten, waren zwar 
etwas überrascht beim Anblick so „rei-
fer“ Sternsinger, aber alle sehr freund-
lich, verständnisvoll und großzügig. 
Natürlich wurde bei der Rückkehr im 
Pfarrhaus das Geld aus den Sammel-
büchsen gezählt, es war ein durchaus 
stattlicher Betrag. Im abendlichen er-
sten Gottesdienst im neuen Jahr wur-
de die „Geschichte von den drei Köni-
ginnen“ vorgelesen, in der die Frauen 
der Weisen dem Kind ihre persönlichen 
sinnbildlichen Geschenke zukommen 
lassen. Zum Schlusssegen bekam jede 
Teilnehmerin einen eigenen Stern mit 
auf den Weg. Anschließend waren alle 
zu einem Neujahrsempfang mit Um-
trunk in den hinteren Kirchenbereich 
eigeladen. Dort wurden dann bei Sekt, 
Wasser und kleinen Knabbereien leb-
hafte Gespräche geführt.



Steuerberater  
Thorsten Bröxkes 
TBS Steuerberatungsges. mbH
Telefon 0 21 62 / 36 19 10
kanzlei@tbs-steuern.de
www.tbs-steuern.de

Rechtsanwalt 
Christof Spelters
Spelters & Partner
Telefon 0 21 62 / 95 45 85
kanzlei@spelters-partner.de
www.spelters-partner.de

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken
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Unsere nächsten Veranstaltungen:

Theater,  
Theater ...

Gerne berichte ich zu Beginn des neu-
en Jahres über unsere Arbeit und das 
erfreuliche Ergebnis: 
Am Missionssonntag (23.10.2022) 
und anschließend freitags auf dem 
Venner Markt verkauften wir er-
folgreich unsere Erzeugnisse, u.a. 
selbst eingekochte Marmelade und 
den Holunder-Brombeer-Likör. Wie 
in der Vergangenheit haben wir 
auch diesmal jeweils 750 Euro an  
Missio/Aachen und das Medikamen-
tenhilfswerk action medeor/Tönisvorst 
überwiesen. Hierfür bedanken wir uns 
herzlich bei allen, die zu diesem Ergeb-
nis beigetragen haben. 

Für den Missionsausschuss,

Elisabeth Döhmen

Wir bieten wieder Theatertermine an:

Donnerstag, 13.04.2023, 19.00 Uhr 
„Helden der Leinwand“  
(Filmmusikkonzert) 
Freitag, 28.04.2023, 19.30 Uhr  
„(R) Evolution“ 
(Eine Anleitung zum  
Überleben im 21. Jahrhundert).

Sollten Sie Interesse am Besuch ei-
ner oder auch beider Aufführungen 
haben, bitten wir um Ihre verbind-
liche Anmeldung bis spätestens einen  
Monat vor dem Termin im Pfarrbüro,  
Mürrigerstr. 6, Telefon: 01 60 / 96 84 36 36 
oder 0 21 61 / 3 09 21 00.

Marianne Grewe

Freitag, 03.03.2023, 15.00 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen in Hardt 
im Albert-Schweitzer-Haus
Treffpunkt 14.15 Uhr am Mürriger-
platz (für Fahrgemeinschaften)
Mittwoch,19.04.2023, 09.00 Uhr  
Frauengottesdienst 
mit anschl. Frühstück*

Freitag,12.05.2023, 16.00 Uhr 
Theaternachmittag zum Pfarrfest*
Mittwoch,17.05.2023, 14.00 Uhr 
Radpilgertour zu dem 
Viersener Wegkreuzen*   
Zu den mit * markierten Veranstal-
tungen erbitten wir Ihre Anmeldung 
bei den Bezirksfrauen oder im Pfarr-
büro.   Elke Aretz
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13.05. – 14.05.2023

Pfarrfest 2023 
in Venn

Sonntag, 07.05.2023, Einsegnung

Neues Gemeindehaus 
in Venn

Am 13.– 14. Mai 2023 findet unser 
Pfarrfest der Gemeinde St. Maria  
Empfängnis statt. 
Wie im Jahr 2022 werden wir auf Tei-
len des Mürrigerplatzes, unserer Au-
ßenanlage des ehemaligen Pfarrgar-
tens und jetzt auch im fertig gestellten 
neuen Anbau des Pfarrhauses mit allen 
Mitgliedern und Freunden unserer Ge-
meinde zusammen feiern. 

Unsere Angebote und Aktivitäten wer-
den weiter ausgebaut. Genaueres wird 
wie gewohnt in den Plakaten und über 
unsere Homepage veröffentlicht wer-
den. Der Erlös des Pfarrfestes wird wie 
im letzten Jahr für den weiteren Aus-
bau unseres neuen Gemeindehauses 
verwendet werden, das während des 
Festes natürlich auch in Augenschein 
genommen werden kann.

Wenn Sie Interesse haben, unser Eh-
renamtlerteam in der Durchführung 
zu unterstützen, wenden Sie sich an 
unser Pfarrbüro Venn oder auch direkt 
über WhatsApp an mich.

Für die Pfarrfestleitung 
Klaus Scholten, Tel. 01 60 / 90 26 46 36

Bald ist es soweit: Im Rahmen der Festi-
vitäten zum 150jährigen Jubiläum der 
Gemeinde St. Maria Empfängnis Venn 
wird auch das neue Gemeindehaus 
(Mürrigerstraße 6) am 07. Mai 2023 
feierlich eingesegnet und der Öffent-
lichkeit übergeben.

Ab dem 08. Mai 2023 sind dann auch 
wieder Vermietungen für private Fei-
erlichkeiten möglich. 

Bitte melden Sie sich hierzu gerne bei 
Kläre Dahlmanns, Tel. 02161 / 531844. 
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An diesem Tag feiern wir um 10 Uhr 
den Festgottesdienst. Die Festpredigt 
wird Pfr. Albert Damblon halten, der 
Regionaldekan in Mönchengladbach 
war und in dieser Zeit immer wieder 
auch mit der Gemeinde St. Maria Emp-
fängnis zu tun hatte. Die GdG-Chorge-
meinschaft wird ebenfalls mitwirken.
 
Anschließend laden wir herzlich ein zu 
einem Empfang in die neuen Räum-
lichkeiten des Venner Pfarrhauses, die 
dann auch offiziell eingesegnet wer-
den. Bei einem Glas Sekt und einem 
Imbiss können wir ins Gespräch kom-
men über das, was wir in und mit der 
Pfarrgemeinde erlebt haben, was wir 
gegenwärtig erfahren und was wir uns 
für die Zukunft wünschen. 

Rechtzeitig zu diesem Termin wird 
auch eine gemeinsame Festschrift der 
Pfarrgemeinde zum Jubiläum und  
der St. Josef-Bruderschaft zum diesjäh-
rigen Schützenfest erscheinen. 

Pfr. Rüdiger Hagens

Sonntag, 07.05.2023, 10.00 Uhr

150 Jahre  
Pfarrgemeinde 
St. Maria Empfängnis   

St. Josef Bruderschaft  
von 1884 e.V.
Mittwoch, 29.03.2023, 18.00 Uhr  

Gemeinsam  
auf dem Weg

In diesem Jahr laden wir am 29.03.2023 
erneut zum Venner Kreuzweg ein. 
Gemeinsam mit der kfd und der KJG 
wollen wir in diesem Jahr ab dem 
Dorfkreuz in Poeth starten. Über die 
Felshütte zum Duiser Marienaltar pil-
gern wir dann zur Venner Kirche, wo 
der Schlusssegen erteilt wird.
Beginn ist um 18.00 Uhr. Wir freuen 
uns über zahlreiche Teilnehmer*innen.

Ulrich Willekes



Tagespflege Venn 
Stationsweg 186 
41068 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 / 2 47 27 55
Telefax: 0 21 61 / 2 47 27 58
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Neujahrsempfang der St. Josef-Bruderschaft
Am 08.01.2023 fand der schon traditio-
nelle Neujahrsempfang nach 2 Jahren 
Pause bei der „AfbJ“ an der Roermonder 
Straße statt, und dementsprechend 
freundlich bedankte sich der Präsident 
Jürgen Zimmermanns bei Herrn Kai Nie-
veler für die Überlassung der Räumlich-
keiten und das Schmieren der Brötchen. 
Jürgen Zimmermanns konnte aus der 
Politik Herrn Jochen Klenner und Frau 
Manuela Luhnen begrüßen. Mit von der 
Partie waren neben dem amtierenden 
König der St. Josef Bruderschaft, Burk-
hard Hofer, mit seinen Ministern Torsten 
Skorzus und Alexander Suckow, der 
Jungkönig Lars Reinhard mit seinen Rit-
tern Kai Reinhard und Marcel Reinhard. 
Die neue, noch nicht inthronisierte Ju-
gendmajestät Felix Olbrich mit seinen 
Rittern sorgte mit der Jugend für das 
leibliche Wohl. Der Präsident begrüßte 
und dankte den anwesenden Venner 
Vereinen mit ihren Abordnungen. Er 
dankte allen Anwesenden für den Zu-
sammenhalt der Vereine im vergan-
genen Jahr. Leider konnte der Scheck 
des Sammlungserfolges für den Verein 
„Menschen im Zentrum“ in Höhe von 
3.500 Euro nicht überreicht werden, 
da keiner der Vertreter anwesend war. 
Es wurde das Jahr 2022 ironisch und 
kritisch reflektiert und alle Beteiligten 
führten interessante Gespräche bis in 
den frühen Nachmittag.

Jahreshauptversammlung vom 
22.01.2023 im Gasthof Loers
Es gab einen Gottesdienst in der Venner 
Pfarrkirche, und danach konnten 134 
Schützen im Gasthof Loers begrüßt wer-
den. Nach der besonderen Begrüßung 
des Königsgespannes wurden die Jung- 
und Schülermajestäten begrüßt. Nach 
der Totenehrung lasen der Schriftführer, 
der Kassierer, der Jungschützenmeister, 
der Schießmeister sowie die Kassenprü-
fer ihre Berichte vor, ebenso wurde der 
Rechenschaftsbericht vom Präsidenten 
Jürgen Zimmermanns vorgetragen. Bei 
den Wahlen wurde auf Kontinuität ge-
setzt: Vizepräsident Tim Pütter, Geschäfts-
führer Reiner Schroers und der stellv. Kas-
sierer Christian Zons wurden wieder in 
Ihren Ämtern bestätigt. Es wurden neue 
Kassenprüfer gewählt und der Ablauf des 
Patronatsfestes im März vorgestellt. Des 
Weiteren wurden die Schwierigkeiten zur 
Findung von Zugmusik und Schausteller 
geschildert. Als neues soziales Projekt der 
Bruderschaft wurde die „Mönchenglad-
bacher Tafel e.V.“ vorgestellt. Es wurden 
noch die Termine des Winterbrauchtums 
beworben und alle bisher feststehenden 
Termine verlesen. Es gab noch den Dank 
an den Zelebranten des Gottesdiens-
tes und an die Eheleute Küffner für die 
Bereitstellung des Saales. Weitere In-
fos auch unter www.gdg-mg-west.de 
Verfasser beider Texte: Stefan Kauven
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Bei allen Gläubigen möchten wir uns für die Spendenbereitschaft herzlich bedan-
ken. Die Coronapandemie und das dadurch eingeschränkte Gottesdienst-Angebot 
hat erwartungsgemäß zu einer Reduzierung der Kollektenbeträge geführt. Der 
Dank gilt auch den Gruppen und Vereinen und vielen Einzelpersonen, die zusätz-
lich für kirchliche und soziale Zwecke gespendet haben.

1. Gelder, die in unserer und für unsere Gemeinde verwendet wurden

2. Gelder für Projekte außerhalb unserer Pfarre

Statistik per 31.12.2022 der Pfarre Venn

Sammelaktionen und Kollekten  
im Jahre 2022 in Venn

2022 2021

3.376,61 Kollekten für unsere Kirche 1.670,04 

10.311,30 Sonstige Kollekten zur Deckung der Betriebskosten     4.005,78 

210,25 Kollekte Caritassonntag          131,38 

2.730,00 Caritas-Adventssammlung      715,00 

125,17 Kollekte Jugendarbeit          141,58 

235,94 Kollekte Bruderschaft

16.989,27 Gesamtbetrag für pfarrliche Aufgaben 6.663,78

734,67 Misereor-Kollekte in der Fastenzeit         440,50 

1.634,29 sonstige vorgeschriebene Kollekten des Bistums     1.096,03 

240,81 Renovabis-Kollekte        298,82 

1035,66 Adveniat-Kollekte    1.866,43 

10.073,58    Sternsinger-Aktion 2021 (keine Haussammlung – hauptsächlich Überweisungen an 
die Sternsingeraktion ohne Zuordnung zu unserer Pfarre)

  2.730,63 

0,00 Flutopfer 535,47

13.719,01 Gesamtbetrag für Projekte außerhalb von Venn  6.987,88 

2022 2021 2022 2021

Anzahl 
der Katholiken

5057 5215

Taufen 35      33 Sterbefälle 49 68

Erstkommunion 43         46 Kirchenaustritte 117 64

Ehen 5       2 Wiederaufnahmen 1 0

Firmungen 0     25 Neueintritte 0    0
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• Verkauf

• Vermietung

• Weitervermittlung

Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.



PLAS Immobilien GmbH

Madrider Straße 2

41069 Mönchengladbach 

Mobil: 01 74/ 9 37 41 12 

E-Mail: falk.blaesner@PLASImmobilien.de
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Verstorbene

Taufen

Helfende Hände gesucht –  
Seniorennachmittag im Pfarrheim Venn
Sobald das neue Pfarrheim in Venn sei-
ne Türen öffnet, möchten wir wieder 
an jedem Dienstag von 14.00 bis 17.00 
Uhr der älteren Generation die Mög-
lichkeit zum Treffen, Austausch und 
Geselligkeit geben.
Wir suchen und freuen uns auf Men-
schen, die in (un)regelmäßigen Ab-
ständen in der Küche helfen oder auch 

bei der Gestaltung der Nachmittage 
ihre Ideen einbringen möchten. Um 
Genaueres zu planen und Ideen aus-
zutauschen, treffen wir uns mit al-
len Interessierten am Dienstag, den 
21.03.2023, um 18.00 Uhr, im Pfarrhaus 
Venn. Weitere Infos und Kontakt:  
Elke Aretz (Tel. 30 9 21 00),  
Manuela Thies-Diekamp (Tel. 4 62 39 32)
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Mürrigerstraße 17
41067 Mönchengladbach
0 21 61 / 95 39 20
www.gasthofloers.de 
mail@gasthofloers.de

Moosheide 111
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 29 99 54 0
info@architekten-grosch-ruetters.de
www.architekten-grosch-ruetters.de
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Konzertprogramm 
„pro musica sacra“ ist ein Verein von Freunden und Förderern der Kirchenmusik in 
unserer GdG St. Peter MG-West.  Den Verein gibt es seit dem Jahr 2008.
Seit der Gründung haben viele namhafte Organisten – aus Kevelaer, Berlin, Wien, 
Paris und Moskau – ihren Weg in das Konzertprogramm gefunden, und auch für 
dieses Frühjahr stehen wieder einige sehr interessante Konzert-Termine an, zu de-
nen wir herzlich einladen:

Sonntag, 26.03.2023, 17.00 Uhr, St. Anna Windberg
Orgelkonzert mit Frau Dr. Mariola Brzoska aus Gleiwitz

Sonntag, 23.04.2023, 17.00 Uhr, St. Anna Windberg
Chorkonzert mit dem Rhythmuschor zum 50jährigen Bestehen des Chores
(nähere Infos hierzu finden Sie auf den S. 40 + 41 dieser Ausgabe von verNETZt)

Freitag, 28.04.2023, 19.00 Uhr, St. Anna Windberg
Konzert mit Judith Hoffmann (Sopran), Dirk Wittfeld (Trompete)  
und Elmar Lehnen (Orgel)

Sonntag, 14.05.2023, 17.00 Uhr, St. Anna Windberg 
Orgel und Gregorianik mit der Schola Gregoriana Krefeld 
Leitung und Orgel: Karlheinz Schüffler

Sonntag, 11.06.2023, Pfarrheim St. Nikolaus Hardt 
Schubert-Liederabend mit Sebastian Neuwahl (Bass-Bariton), Dietrich Blaese 
(Querflöte), Marcin Machnik (Pianoforte)
Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

Auch für die zweite Jahreshälfte haben wir schon einige Konzerttermine geplant, 
die dann rechtzeitig noch bekannt gegeben werden. Wir würden uns freuen, 
wenn wir mit unserer Auswahl an Konzerten Ihren Musikgeschmack treffen und 
Sie vor Ort begrüßen dürfen. Wenn Sie Interesse an einer Mitgliedschaft bei „pro 
musica sacra“ haben, dann wenden Sie sich bitte an das Zentrale GdG-Büro unter 
der Telefonnummer 0 21 61/ 9 81 92 11 oder per E-Mail an kgvst.peter@gmx.de.

Dietrich Blaese, Vorsitzender „pro musica sacra“
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Stationsweg 195

41068 Mönchengladbach

0 21 61 / 5 11 72
Blumen Garten 

Grabpflege
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Seniorenfrühstück im 
Pfarrheim Windberg

Adventsbasar Nachlese

Mit vielen netten kleinen Dingen,
die den Menschen Freude bringen,

waren unsre Tische beladen.
Gewerkelt aus Holz, Pappe 

oder Nadel und Faden, gekocht, 
gebacken oder kalt gerührt,

letztendlich liebevoll verziert.

So fand sich für jeden das passende Stück, 
und wer zeitig kam, hatte das Glück, 

vor dem traditionell so leckeren Kuchen 
diesmal auch eine Bockwurst zu versuchen.

Rundum war es ein gelungener Tag,
der Erlös ein guter vierstelliger Betrag.

Der steht wie immer schon allezeit,
für soziale Zwecke hier bereit.

Unser Dank gilt allen, die mitgemacht,
sowie denen, die das Geld in die 

Kasse gebracht.

Für das Team: Helga Peters

Nach Abzug der Materialkosten konnten  

wir 1.050 Euro an „action medeor e. V.“ für 

Medikamente/Ukraine überweisen und 

350 Euro für Sport für Kinder spenden.

Herzlichen Dank allen!

Auch im neuen Jahr wird unser Seni-
orenfrühstück wieder gut besucht.  
Haben auch Sie Lust auf ein Frühstück 
in netter Gesellschaft? 
Dann kommen Sie am 
Freitag, den 10. März 2023 (Termin-
verschiebung wegen Weltgebetstag)
Freitag, den 14. April 2023 (Termin-
verschiebung wegen Karfreitag)
Freitag, den 05. Mai 2023
Freitag, den 02. Juni 2023
jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr,  
Kosten p. Pers. 3,70 €
ins Pfarrheim St. Anna 
(Annakirchstraße 82, Windberg). 
Wir freuen uns auf Sie.

Für das Vorbereitungsteam

Helga Peters und Marianne Röser



Bergerstraße 37
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 8 67 78
Telefax 0 21 61 / 89 57 11 

info@siegers-haustechnik.de · www.siegers-haustechnik.de

Hans-Böckler-Straße 45 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 89 01 00 
mail@nolden.de
www.nolden.de
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Die Salumeria schließt am 31.03.2023 für immer ihre Pforten. Wir  
bedanken uns ganz herzlich bei Ruth und Klaus Gölden für ihre lang-
jährige Treue als Sponsor des Windberger Pfarrbriefs und von verNETZt. 

Ein Tipp: Im März gibt es durch den Ausverkauf das ein oder andere 
Schnäppchen bei der Salumeria. Schauen Sie doch noch einmal rein. Die Redaktion.
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Liebe Leser und liebe Leserinnen, 
in diesem Jahr feiern wir ein ganz 
besonderes Jubiläum. Vor 50 Jahren 
wurde der Rhythmuschor Waldhau-
sen gegründet und trat erstmalig im 
Gottesdienst der Osternacht 1973 in 
der Pfarrkirche St. Peter Waldhausen 
auf. Anfangs wurde in Familien- und 
Jugendmessen modernes kirchliches 
Liedgut noch einstimmig gesungen, 
nach und nach haben wir uns dann 
auch in die Mehrstimmigkeit gewagt. 
Zu Beginn wurde der Chor bis 1977 von 
Robert Büscher geleitet. Ihm folgte bis 
November 1979 Albert Kluß. Nach die-
sem Zeitpunkt wurde der Chor über 
40 Jahre von Jochen Brings geleitet, 
der uns, wie man den Rhythmuschor 
kennt, maßgeblich geprägt hat. Mit 
seinem Tod im Januar 2022 endete die-
se Ära. Seit Juni 2022 haben wir mit 
David Koebele einen neuen Chorleiter 
gefunden, der uns immer wieder zu 
Höchstleistungen herausfordert. 
Wir sind stolz darauf, dass wir in un-
serem Chor eine große Altersmischung 
haben. Unser jüngstes Mitglied ist An-
fang 20 Jahre alt und unser ältestes ak-
tives Mitglied, welches zeitgleich auch 
ein Gründungsmitglied des Chores ist, 
feiert in diesem Jahr seinen 90. Ge-
burtstag. Neben ihr ist auch ein wei-
teres unserer Gründungsmitglieder 
noch passiv im Chor. 

Dies möchten wir gerne mit zwei Kon-
zerten begehen, zu denen Sie alle 
recht herzlich eingeladen sind.

Am 23. April 2023 starten wir um  
17.00 Uhr mit einem Jubiläumskon-
zert mit Freunden – gemeinsam mit 
den Chören „Sound and Spirit“, den 
„Scheidt & Bachmann Voices“, sowie 
dem „Werksorchester Schlafhorst“. 

Unseren Liederabend werden wir am 
29. Oktober ebenfalls um 17.00 Uhr in 
St. Anna geben. Merken Sie sich diesen 
Termin einfach schon einmal vor. 

Wir freuen uns auf Sie.

Für alle am Singen Interessierte: Wir 
freuen uns immer über Zuwachs in 
unserer Gemeinschaft. Wir proben je-
den Freitag um 19.30 Uhr im Proben-
raum St. Peter, welcher vom Kirchplatz 
(Kletterkirche) an der Nicodemstraße 
erreichbar ist. 
Interessierte können sich über unsere 
Internetseite www.rhythmuschor.de 
bei uns melden oder telefonisch bei 
Kirsten Weuthen (0 21 61/ 89 54 51)

50 Jahre Rhythmuschor –  
das ist ein Grund zum Feiern!



Inhaber : Karl-Heinz Zacher · Viersener Straße 279
41063 Mönchengladbach · Telefon 0 21 61/ 8 50 58

ZACHER & BÜHRMANN
MEISTERBETRIEB

Ob Familie, Eigenheim, Pkw
oder Haustier – das, was Ihnen am
Herzen liegt, sollten Sie best-
möglich schützen. Genau dafür
sind wir da. Persönlich, kompetent
und ganz in Ihrer Nähe.

Sprechen Sie uns einfach an und
lassen Sie sich individuell beraten.
Wir freuen uns auf Sie.

IHR VERSICHERUNGS-
PARTNER VOR ORT.

Gerne beraten wir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
GÜNTER MOMMERSKAMP
41063 Mönchengladbach
Telefon 02161 12622

08-29-083-01_1854.indd 108-29-083-01_1854.indd 1 29.08.16 12:0229.08.16 12:02

ZURICH Bezirksdirektion
Günter Mommerskamp
Annastraße 20
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 1 26 22
E-Mail: mommerskamp@zuerich.de
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Hola, ¿qué tal? 
Hallo, wie geht’s? – Eine spanische Be-
grüßung und Sprache, die ich in näch-
ster Zeit bestimmt oft hören werde.

Ich, Emma Adolf, bin 17 Jahre alt und 
in Windberg seit vielen Jahren als 
Messdienerin aktiv. Sicherlich kennt 
mich der ein oder andere auch daher. 

In diesem Jahr werde ich im Anschluss 
an mein Abitur ab Mitte August für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) nach 
Kolumbien gehen. Dort werde ich 
als Schulassistentin, hauptsächlich im 
Englischunterricht, die Lehrkräfte in 
den Klassen 1– 6 unterstützen. Zudem 
werde ich im Unterricht zwei Projekte 
mit den Kindern erarbeiten, die dem 
Austausch zwischen den unterschied-
lichen Kulturen dienen. Untergebracht 
werde ich in einer Gastfamilie, sodass 
ich in die kolumbianische Kultur noch 
stärker eintauchen kann.

Mein FSJ wird in Kolumbien von der 
„Organisation Fundación 180 R&B“ 
und in Deutschland durch „Volunta“ 
begleitet, die als gemeinnützige Ge-
sellschaft zum Deutschen Roten Kreuz 
in Hessen gehört. Die Hauptziele der 
Organisationen sind zum einen Unter-
stützung von Bildungseinrichtungen, 
Förderung des interkulturellen Aus-

tauschs sowie sozialer Kommunikation 
weltweit.
Die Projekte werden zu 75% vom Bun-
desministerium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung über 
das sog. „weltwärts“ Programm finan-
ziert. Der restliche Anteil, in meinem 
Fall in Höhe von ca. 3.600 Euro, muss 
von den Freiwilligen in Form eines Un-
terstützer-/Spenderkreises selbst auf-
gebracht werden. Aus diesem Grund 
freue ich mich sehr über Ihre und jede 
Unterstützung in Form einer Geld-
spende.

Ich werde während meiner Zeit in 
Kolumbien laufend Berichte verfas-
sen und in einem E-Mail Newsletter 
veröffentlichen, damit auch Sie einen 
Eindruck von meiner Arbeit, dem Land 
und der Kultur gewinnen können. 
Bitte überweisen Sie, wenn Sie mich 
unterstützen wollen, Ihre Spende auf 
mein Spendenkonto:



Karstraße 120 · 41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 83 43 30 · Telefax 0 21 61 / 83 11 25

 
Schroerskamp 69
41069 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 54 15 93
E-Mail: info@erdmann-shk.de
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IBAN: DE96 3108 0015 0909 0940 01 
Verwendungszweck: Spende Kolumbien 
+ Ihr Vor- und Nachname + Adresse.

Alle eingegangenen Spenden über-
weise ich vor meiner Ausreise an die 
DRK in Hessen Volunta gGmbH. Au-
ßerdem übermittele ich Volunta eine 
Liste aller Spenderinnen und Spender 
zur Erstellung von Spendenbescheini-
gungen. Die Spenden helfen Volunta, 
die Kosten für die Freiwilligendienste 
im Ausland zu decken und das Pro-
gramm auch in Zukunft anbieten zu 
können.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! – 
¡ Muchas Gracias y hasta luego!

Emma Adolf

ab 20.04.2023, donnerstags, von 15.00 – 16.30 Uhr, Pfarrh. St. Anna

Für Senioren:  
Achtsam und entspannt durch die Krise
In der heutigen Zeit gibt es viele be-
lastende Ereignisse, die Ängste hervor-
rufen, so dass viele Menschen einem 
Dauerstress ausgesetzt sind.
Dieser äußert sich durch Unruhe, Un-
konzentriertheit aber auch durch kör-
perliche Symptome wie Bauch-, Kopf- 
und Rückenschmerzen. Entspannung 
ermöglicht, gelassener mit allen He-
rausforderungen umgehen zu können.
In diesem Kurs lernen Sie unterschied-
liche Achtsamkeitsübungen sowie  
Entspannungs- und Atemtechniken 
kennen.

Für jeden Teilnehmer wird eine eigene 
stimmige Entspannung entwickelt, die 
auf die unterschiedlichen Bedürfnisse 
des/der Einzelnen zugeschnitten ist.
Wann:    
ab 20. April 2023 jeden Donnerstag
von 15.00 – 16.30 Uhr
Wo: Pfarrheim St. Anna, 
Annakirchstraße 82, MG-Windberg
Anmeldung: erbeten im Pfarrbüro, 
Annakirchstraße 84, MG-Windberg
Mo + Fr 10.00 – 12.00 Uhr  
und Do 16.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Andrea Wickerath



Bergerstraße 7 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 67 90

Bestattungen  
Hans Janzen GmbH

Rasselner Kirchweg 15
41169 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61 / 55 96 61
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montags, dienstags und freitags, 15.00 – 17.30 Uhr, TaK

Eine warme Stube für alle 

Sonntag, 19.03.2023

Fastenessen in St. Anna 

Viele Menschen in Mönchengladbach 
heizen zurzeit ihre Wohnungen nicht 
so stark wie früher. Sie können sich die 
gestiegenen Energiekosten mit ihren 
kleinen Einkommen nicht leisten. Für 
sie alle bietet die Stiftung Volksverein 
ab sofort drei gemütliche Nachmittage 
pro Woche im gut geheizten Treff am 
Kapellchen (Rudolfstraße 7) an.

Was ist verfügbar?
Was tasten wir nicht an?
Was ist uns das Leben wert?
Am Sonntag, 19.03.2023 möch-
te das Kirchenkaffee-Team nach 
dem Gottesdienst um 11.30 Uhr alle  
Gemeindemitglieder zu einem ein-
fachen Fastenessen (Spende zu 
Gunsten von Misereor) in der Kirche  
St. Anna einladen.

Wann? Immer montags, dienstags und 
freitags von 15.00 – 17.30 Uhr
Ein Team von Ehrenamtlichen lädt 
herzlich zu Kaffee und Tee ein, zum 
entspannten Lesen, Spielen, Handar-
beiten oder Klönen.
Nähere Infos zum Gruppen- und Ver-
anstaltungsangebot gibt es unter 
www.treff-am-kapellchen.de. 

Anderen Zeit schenken, sich über  
persönliche Fragen austauschen, eine 
„Aktion“ in der Fastenzeit...
Herzliche Einladung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kirchenkaffee-Team

Treffpunkt Senioren-Stammtisch Ebelshof
Von: 18.00 – 20.00 Uhr
Wo:  Stammlokal „Alte Ulme“ 

Venner Straße 2, Windberg
Am:  02.03.2023, 06.04.2023,
 04.05.2023 D
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Auf Wiedersehen, Frau Sieben –  
Herzlich willkommen, Frau Bachmann!

Seit 2000 war sie die gute Seele un-
seres Pfarrheims: Gabriele Sieben. Ob 
es um die Organisation der Räume und 
Gruppen ging, um die Bewirtung der 
Gäste, um die Betreuung von Veran-
staltungen – mit ihrer Freundlichkeit 
und Geduld hat sie all das gemeistert, 
in den letzten Jahren leider „ausge-
bremst“ durch das Coronavirus und 
persönliche gesundheitliche Beein-
trächtigungen. Nun aber ist die Zeit des 
Ruhestands gekommen. Und so haben 
wir uns am 2. Februar im Pfarrheim zu 
einer kleinen Feierstunde mit engen 
Weggefährt/inn/en aus ihrer aktiven 
Zeit versammelt, um Gabriele Sieben 
zu danken und sie zu verabschieden. In 
froher, aber auch ein bisschen wehmü-
tiger Runde wurde erinnert an manche 
Begebenheit und Anekdote aus den 
letzten Jahrzehnten. Wir haben Ge-
schenke überreicht und mit einem Glas 
Sekt angestoßen. Schön war, dass auch 
Stefanie Bachmann dabei sein konn-
te. Sie ist ja seit einiger Zeit schon die 
Vertretung von Frau Sieben und jetzt 
ganz offiziell ihre Nachfolgerin. 
Auch schön: Frau Sieben wird dem 
Pfarrheim weiter verbunden bleiben 
und ehrenamtlich bei der ein oder an-
deren Aktion mit dabei sein! 

Liebe Frau Sieben, ganz herzlichen 
Dank für Ihre Tätigkeit bei uns und 
eine segensreiche Zeit des Ruhestands. 
Und liebe Frau Bachmann, seien Sie 
uns herzlich willkommen als die neue 
„gute Seele“ des Pfarrheims!

Pfr. Rüdiger Hagens 

Pensionierung  
Frau Gabriele Sieben

Frau Stefanie Bachmann



Viersener Straße 44
41061 Mönchengladbach
www.bestattungen-weber.de

Familientradition seit über 150 Jahren. Tag und Nacht dienstbereit: Telefon 0 21 61 / 2 60 92 

 Bestattungsvorsorge – Aktive Menschen sorgen vor.
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Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.
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Geburtstage



Bestattungen 
Brungsberg
Venner Straße 13, Telefon  0 21 61/ 89 82 07
www.brungsberg.de

Libera
me

Domine

Bestattungen und Überführungen 
im In- und Ausland
Erledigungen aller Formalitäten
Beratung und Bestattungsvorsorge

Seit über 50 Jahren 

in MG-Windberg
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Verstorbene Taufen
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PASTORALTEAM  Telefon E-Mail
GdG-Leiter Pfarrer Rüdiger Hagens 9 04 60 36 r.hagens@gmx.de 
Pfarrvikar Pfarrer Hermann Küppers 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Subsidiar Pfarrer Horst Straßburger 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Gemeindereferentin Melanie Kwasnitza 9 81 92 21 kwasnitza@gmx.net
Gemeindereferentin Monika Peine 9 81 92 12 monikapeinemg@aol.com
Gemeindereferentin Manuela Thies-Diekamp 4 62 39 32 oder
  01 57 / 36 72 44 64 thies-diekamp@t-online.de 

BÜROS 
Pfarrbüro Hardt Isolde Matziol 55 97 12, 55 78 10 (Fax) St.NikolausHardt@t-online.de
 geöffnet: Di + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Venn Elke Aretz 3 09 21 00, 4 61 14 95 (Fax) kath.pfarramt.venn@t-online.de
 geöffnet: Mo + Do, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Windberg Iris Jedtke 98 19 20, 9 81 92 30 (Fax) pfarrest.anna@web.de
  geöffnet: Mo + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Zentrales GdG-Büro und Koordinatorin der Verwaltung
 Helga Panglisch 9 81 92 11 kgvst.peter@gmx.de

PFARRHEIME
Pfarrheim Hardt Alexander-Scharff-Str. 38 4 00 52 36 Mario Kloss
Gemeindezentrum Venn Mürrigerstraße 6 53 18 44 Kläre Dahlmanns
Pfarrheim Windberg Annakirchstraße 82 9 81 92 25  Stefanie Bachmann 
 (Mo – Fr jeweils von 15.30 – 18.30 Uhr) 
Pfarrheim Waldhausen Am Mevissenhof 41 01 57 / 31 64 90 47 Jadranka Ivosic
  (Mo 9 – 12 Uhr + Do 13 – 17 Uhr)
   
KIRCHENMUSIK
Organist + Chorleiter Marcin Machnik 01 77 / 1 96 75 87 marcinmachnik1971@gmail.com 
GdG-Chorgemeinschaft Jürgen Müskens 55 87 73 j.mueskens@web.de 
Kirchenchor Hardt Jürgen Müskens 55 87 73 j.mueskens@web.de
Kirchenchor WH-WB Thomas Kneip 01 57/ 88 06 88 43 wafelo61@googlemail.com
Sound & Spirit  Klaus Müßeler 54 19 46 klausmuesseler@web.de
Rhythmuschor WH Markus Weuthen 01 73 / 5 9145 99 info@rhythmuschor.de  

KINDERGÄRTEN
KiTa Regenbogen (H) Döhmenkamp 17 55 06 24
St. Aloysius (WH) Rudolfstraße 7 83 10 39
St. Vinzenz (WH)  Berger Straße 13 b 8 70 54
KiTa Metzenweg (WH)  Metzenweg 115 5 66 44 10
St. Brigida (WB) Botzlöher Weg 43 8 65 69
St. Anna (WB) Annastraße 25 8  58 56 
KiTa Knuddelkiste (V) Mürrigerstraße 2 53 16 63
KiTa Grottenweg (V) Grottenweg 15 5 12 02

H = Hardt, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Priesternotruf: 
01 72 / 24 24 277

Wir sind online:   www.gdg-mg-west.de

Präventionsfachkraft 
Helga Panglisch, Tel. 9 81 92 11 
kgvst.peter@gmx.de

Datenschutz 
Stefan Küpper 
pfarreirat.st.anna@gmx.de
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GDG-RAT  Telefon E-Mail
Vorstand Waltraud Bolten, Gregor 
 Palenberg, Heike Möllmann gdgrat-st.peter-mg@gmx.de 

ST. NIKOLAUS HARDT  
Kirchenvorstand Hans-Peter Stappmanns 55 01 42 hans-peter@stappmanns.de  
Pfarreirat Willi Houben 55 80 53 willi-houben@t-online.de
Küster Christoph Reul 01 73 / 7 05 01 74 chr.reul@darech.de
Messdiener/innen Christoph Reul 01 73 / 7 05 01 74 chr.reul@darech.de
Lektor/inn/en Barbara Flachsenberg 55 16 90 barbara.flachsenberg@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Heinz-Josef van Ool 01 76 / 31 36 81 97 io953@web.de 
KJG  Mark Glasmacher 01 62 / 4 46 41 15 
Frauengemeinschaft Renate Schipperges 95 58 32 r.schipperges@gmail.com 
Nikolaus-Bruderschaft Hermann-Josef Hauser 55 06 16 hauser-josef@t-online.de 
Matthias-Bruderschaft Bruno Panglisch 01 51 / 59 44 24 12 bruno.panglisch@gmail.com 
Pfarrarchiv Herbert Kemmerling 55 97 12 st.NikolausHardt@t-online.de 

ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Kirchenvorstand Stephan Ingenmey 1 43 38 sting-mg@t-online.de  
Pfarreirat Dorothee Jurischka 0 15 78 / 4 67 05 45 doro@juprox.de
Küster Jürgen Wangler 0 21 63 / 3 02 64 juergen.wangler@gmx.de 
Messdiener/innen Ruth Müßeler 5 12 52 muesseler.ruth@gmail.com 
Lektor/inn/en Marianne Grewe 5 21 81 fjma.grewe@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Lilo Bovelet 5 12 24 lilobovelet@web.de 
KJG Max Deckers 53 18 64 max@kjg-venn.de 
St. Josef-Bruderschaft Jürgen Zimmermanns 53 22 86 j.zimmermanns@googlemail.com 
Förderverein Kirche Jürgen Fegers 6 78 22 00 foerderverein@mailbox.org 
kfd / Frauengemeinschaft über Pfarrbüro 3 09 21 00 kfd-venn@web.de
Caritas  über Pfarrbüro Venn
Missio über Pfarrbüro Venn

ST. ANNA WALDHAUSEN-WINDBERG
Kirchenvorstand Dr. Dietrich Blaese 89 06 36 dblaese@aol.com 
Pfarreirat Stefan Küpper 8 49 44 49 pfarreirat.st.anna@gmx.de 
Küsterin Karin Plachetka 01 78 / 4 51 72 46 karin.plachetka1969@gmail.com
Messdiener/innen Mats Firus 01 51/ 25 04 50 20 stanna.messdiener@gmail.com
Lektor/inn/en Declan Keegan - keeganfam@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Declan Keegan - keeganfam@t-online.de 
Caritas  über Pfarrbüro St. Anna 9 81 92-0 pfarrest.anna@web.de 
Bürgerschützenverein WB Bernd Lüttge - abcdluettge@t-online.de 
Bruderschaft WH Dirk Meisen 62 90 72 dirkmeisen@arcor.de  
Pfadfinder WB Florian Offergeld 0 21 61/ 6 78 35 21 vorstand@stamm-windberg.de 
Pfadfinder WH Henrik Meurer  0 15 7/ 8 7 27 48 11 henrik@stamm-rabenhorst.de

H = Hardt, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Wir sind online:   www.gdg-mg-west.de
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Sommerlager  
mit der KJG-Hardt 

Es geht wieder auf Reise! 

Wohin:  
Saalbach-Hinterglemm in Österreich
Wann:   
24. Juni bis 8. Juli 2023
Wer: 
coole Kids von 9 – 15 Jahren
Wie viele können mit ? 
ca. 35 Teilnehmer
Mit wem ? 
10 – 12 erfahrene Gruppenleiter 
der KjG St. Nikolaus Hardt

Unser Gruppenhaus liegt am Talboden 
von Saalbach in unmittelbarer Nähe 
zum Bach Saalach. 

Das Außengelände rund um unser Haus 
bietet viele abwechslungsreiche Mög-
lichkeiten, die Sommerlagertage zu 
gestalten: Beachvolleyball-Platz, Klein-
feld-Fußballplatz, Trampolin, Tisch- 
tennisplatten, Spiel- und Liegewiese, 
Grill- und Partyhütte.

Nicht weit entfernt liegt das Freibad 
„Käptn Hook“ und das Naturfreibad 
am Zeller See. Darüber hinaus bieten 
uns die Berge in unmittelbarer Nähe 
tolle Möglichkeiten für Unterneh-
mungen aller Art. 
 
Neben Sommerrodelbahnen, Wander-
wegen und Minigolfanlagen warten 
auch Ausflüge z. B. zu den Eisriesen-
welten in Werfen, zu den Bergstau-
seen in Kaprun, zu den Salzwelten 

in Hallein oder zur Erlebnisburg  
Hohenwerfen auf uns! Ein Städtetrip in  
die Mozart-Stadt Salzburg steht eben-
so auf unserer ToDo-Liste wie Spiel, 
Spaß und Action rund um unser Haus.

Wir freuen uns, wenn ihr mit uns und 
Euren Freundinnen und Freunden eine 
unvergessliche Zeit und einen coolen 
Urlaub verbringt!

Sichert Euch einen der wenigen noch 
freien Plätze.
Das Anmeldeformular findet Ihr unter 
www.kjg-hardt.de/sommerlager 

Rückfragen für weitere Infos gerne 
per E-Mail an: 
sommerlager@kjg-hardt.de 

Anmeldefrist: 31. März 2023
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